
Wenn Sie von Uru guay hö ren, ist Wein si cher lich
das letz te, was Sie mit die sem Na men in Ver bin -
dung brin gen. Da bei ist Uru guay das Land mit
dem höch sten Pro-Kopf ver brauch an Wein und
Schaum wein. Schon die Tat sa che, dass die meis -
ten Wein ma cher Ita lie ner bzw. ita lie ni schen Ur -
sprungs sind, ist Grund ge nug, an die ser Stel le in
VINO ITA LIA NO über Uru guay und sei ne Wein -
pro duk ti on zu schrei ben. Im mer wie der habe ich
die Er fah rung ge macht, dass mei ne Mit men schen
in Deutsch land häu fig nicht ein mal wis sen, wo
Uru guay liegt.  Uru guay ist nicht das klein ste aber 
das zweit klein ste Land in Süd ame ri ka mit al lein
660 km Küs te.
 Es le ben in die sem Land nur 3,4 Mil lio nen Men -
schen, da von 1,5 Mil lio nen in der Haupt stadt
Mon te vi deo. Das Kli ma ist ge mä ßigt warm, man
pro du ziert Zu cker, im Nord wes ten aus Zu cker -
rohr und im Os ten aus Zu cker rü ben. Uru guay ist
mit sei ner So zial ge setz ge bung in Süd ame ri ka
füh rend. Es kommt ein Arzt auf etwa 300 Ein -
woh ner, was selbst für eu ro päi sche Ver hält nis se
un ge wöhn lich ist. Der Al pha bet hi sie rungs grad
be trägt 99,3 % und ist so mit der höch ste in Süd -
ame ri ka. Der An teil an weib li chen Be schäf tig ten
be trägt über 42 %, das ist weit mehr als in der
Schweiz. Das sind Zah len, Zah len die Sie si cher -
lich ver blüf fen, Zah len die de mon strie ren, dass es 
sich lohnt, sich mit die sem klei nen Land zu be -
schäf ti gen.

Na tür lich kann man die Be völ ke rung nicht nach
rein sta tis ti schen Wer ten be ur tei len. Der hohe Bil -
dungs tan dard aber wirkt sich über all aus. Die
Men schen sind freund lich, hilfs be reit und rück-
sichts voll. Auch der Stra ßen ver kehr un ter schei -
det sich in an ge neh mer Wei se von dem der Nach -
bar staa ten Ar gen ti nien und Bra si lien.

Die Haupt stadt Mon te vi deo ist nicht wie vie le an -
de re Gro ß städ te Süd ame ri kas. Sie wirkt auf den
Be su cher zu nächst sehr eu ro pä isch. Ne ben Ha fen
und In du strie an la gen im Wes ten, dehnt sich die
Stadt im Os ten mit Pro me na den, Strän den und lu -
xu riö sen Apart men thäu sern fast end los aus. Da
gibt es kaum Qua rtie re, die man als Be su cher, zu
min dest am Tage mei den soll te. Mon te vi deo liegt
am Rio de la Pla ta den man als ein Stück At lan tik
be trach ten muss, wenn auch das Was ser nicht ver -
schmutzt, so doch gelb lich trü be wirkt. Zwei der
grö ß ten Strö me Süd ame ri kas, der Paraná und der
Rio Uruguay mün den hier in den At lan tik.

Die reich sten Leu te die ses Kon ti nents ha ben ihre
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Fe rien häu ser in Pun ta del Este. Im Som mer be -
herr schen die Ar gen ti nier die se lu xu riö se und
schön ge le ge ne Som mer fri sche.
Noch bis vor zehn Jah ren war zwar die Wein pro -
duk ti on er heb lich, doch die Qua li tät ver dien te
kei ner lei Er wä hnung. Dann re du zier te sich der
be acht lich hohe Pro-Kopf ver brauch an Wein und
führ te zum Kon kurs, zum Ende zahl rei cher Wein -
kel ler ei en. Die heu te Über le ben den ha ben ei nen
kla ren Kurs ge wählt: „we ni ger Quan ti tät und
mehr Qua li tät“. Die Mas sen wei ne von einst, das
„Volks ge tränk“ hat te ei nen Al ko hol grad von un -
ter 11 %, die heu ti gen Spit zen wei ne lie gen da ge -
gen bei 13 bis 14,5 % und die Hekt ar er trä ge be tra -
gen nur noch die Hälf te oder gar ein Drit tel. Die
po si ti ve Ent wic klung hat in den letz ten fünf Jah -
ren ein un ver gleich li ches Tem po an ge nom men.
Die Be weg lich keit, die Lern be gier de und das ra -
di ka le Qua li täts den ken sind si cher lich auch eine
Fol ge des sehr ho hen Bil dungs ni veau in die sem
Land. Es scheint mir, wenn ich mei ne Ein drü cke
von mei ner Wein rei se vor sechs Jah ren nach Uru -
guay mit de nen die ses Jah res ver glei che, als lä gen 
zwan zig Jah re da zwi schen. Ei ni ge neue Er zeu ger, 

Quereinsteiger ha ben ein so ho hes kel ler tech ni -
sches Ni veau, von dem vie le Eu ro pä er nur träu -
men. Bei den Er zeu gern han delt es sich fast aus -
schließ lich um Fa mi lien be trie be, wo bei es meist
die Frau en sind, die sich um den kauf män ni schen

Teil und um den Ex port be mü hen, da sie durch -
weg die eng li sche Spra che be herr schen und zum
Teil auch des Ita lie ni schen kun dig sind. Gro ße
Kel ler ei en mit über hun dert Hekt ar gibt es nur we -
ni ge. Die Sze ne der Wein er zeu ger wird von Höf -
lich keit, To le ranz, ja Herz lich keit be herrscht.
Und je der be glüc kwünscht den Nach barn zu sei -
nen Ex port er fol gen. Ich habe bei kei nem Win zer
ein ab fäl li ges Wort über den  Mit be wer ber ge hört,
was lei der in Eu ro pa in zwi schen fast normal
geworden ist.
Die Wein er zeu ger sit zen fast alle in der Pro vinz
Ca ne lo nes, un ge fähr 25 km nörd lich von Mon te -
vi deo. Al ler dings sind sie häu fig schwer zu fin -
den, da es sel ten Hin weis schil der gibt und der
Wein tou ris mus in Uru guay noch be deu tungs los
ist. Meh re re nam haf te Wein gü ter lie gen im Wes -
ten, aber auch Wein gü ter mit Sitz in Ca ne lo nes
ha ben grö ße re Be sit zun gen im Nord wes ten, weil

nach der Mei nung der Fach leu te der be rühm te
Tan nat, der Rot wein Uru gua ys, dort am be sten ge -
deiht.

Sind Sie neu gie rig ge wor den?- Dann pla nen Sie
Ihre nächs te Rei se nach Süd ame ri ka und kal ku lie -
ren Sie vier  bis fünf Tage für Uru guay ein. Das be -
ste Fleisch in Süd ame ri ka kommt aus Uru guay,
ins be son de re Lamm. Al les kos tet we ni ger als ein
Drit tel von dem, was Sie in Eu ro pa ge wohnt sind.
Das gilt auch für das be ste Ho tel, das She ra ton,
das be stens von Herrn Jorge Stein, ei nem Rhein -
län der, ge führt wird. Er wäh nens wert sind die
Son nen un ter gän ge, wie man sie aus ei nem Ho tel -
zim mer sel ten be ob ach ten kann. Wer weiß,
vielleicht sehen wir uns dort ir gend wann!   HLB


